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Gemeinderats-Sitzung Geroldshausen am 08.10.2008

TOP 1:

Stellungnahme zum Abgrabungsantrag des Natursteinwerks Borst, Kleinrinderfeld 

zur Neuanlage des Steinbruchs „Steinlage II“ auf den Grundstücken Fl.Nrn. 1391, 

1393 und 1402 der Gemarkung Kirchheim

Die Firma Natursteinwerk Borst aus Kleinrinderfeld hat im Juli bei der Gemeinde Kirch-

heim einen Antrag auf Abgrabungsgenehmigung zur Neuanlage des Steinbruchs „Steinla-

ge II“ auf den Grundstücken Fl.Nrn. 1391, 1393 und 1402 der Gemarkung Kirchheim ge-

stellt.

Nach erfolgter Zustimmung durch den Gemeinderat Kirchheim wurden die Antragsunterla-

gen im August an das Landratsamt Würzburg weitergeleitet. Dieses hat nunmehr unter 

Hinweis darauf, dass die Zufahrt zum Steinbruch über Grundstücke der Gemarkung Moos 

führen soll, die Gemeinde Geroldshausen um Stellungnahme zu dem Bauvorhaben gebe-

ten.

Nach erfolgter Überprüfung durch die Verwaltung werden von der Gemeinde Geroldshau-

sen wahrzunehmende öffentliche Belange durch den vorliegenden Bauantrag nicht be-

rührt.

Beschluss:

Von Seiten des Gemeinderats Geroldshausen bestehen gegen das o.g. Bauvorhaben kei-

ne Einwände, von der Gemeinde Geroldshausen wahrzunehmende öffentliche Belange 

werden durch den Bauantrag nicht berührt.

Abstimmungsergebnis:   10 : 0

TOP 2:

Vollzug der Eigenkontrollverordnung – Sanierung der Haltungsklasse 5 des Kanal-

netzes in Geroldshausen

In der letzten Sitzung am 09.09.2008 (TOP 3) hat der Gemeinderat Geroldshausen be-

schlossen, dass in diesem Kalenderjahr noch die Sanierung der Haltungsklasse 5 des Ka-

nalnetzes in Geroldshausen durchgeführt werden soll.

Herr Wehr von der Ingenieurgesellschaft ibu hat zwischenzeitlich vorgeschlagen, die Fir-

ma Diringer & Scheidel zu den in einer durchgeführten Ausschreibung ermittelten Ein-

heitspreisen der Kanalsanierung für den Zweckverband Abwasserbeseitigung Wittigbach 

mit der Sanierung der drei Haltungen der Schadensklasse 5 zu beauftragen. Die Kosten 

für diese Sanierung belaufen sich auf 5.904,77€ brutto inkl. der drei Stutzensanierungen. 
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Die Ingenieurgesellschaft ibu empfiehlt, die Sanierung dieser Stutzen im Zuge der Sanie-

rung der Haltungen der Schadensklasse 5 mit ausführen zu lassen. Erhöhte Kosten wer-

den laut ibu nur entstehen, falls für Verkehrssicherung ein zusätzlicher Aufwand anfällt. 

Hierfür liegen jedoch zum gegenwärtigen Zeitpunkt keine Anhaltspunkte vor, da immer 

Umfahrungsmöglichkeiten bestehen. Für ihren Aufwand wird von der Ingenieurgesellschaft 

ibu ein Pauschalhonorar von 950 € brutto angeboten.

Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat folgenden

Beschluss:

Der Gemeinderat Geroldshausen beschließt, den Auftrag für die Sanierung der drei Hal-

tungen der Schadensklasse 5 zum Preis von 5.904,77 € brutto an die Firma Diringer & 

Scheidel zu vergeben. Mit dem von der Ingenieurgesellschaft ibu vorgeschlagenen Pau-

schalhonorar von 950 € brutto besteht ebenfalls Einverständnis.

Abstimmungsergebnis:   10 : 0

TOP 3:

Sonstiges

a) Zusammensetzung der Schulverbandsversammlung des Grundschulverbandes 

Kirchheim – Bestellung eines weiteren Mitglieds der Gemeinde Geroldshausen

Wie der Grundschulverband Kirchheim mit Schreiben vom 02.10.2008 mitgeteilt hat, be-

trägt die Zahl der Verbandsschüler aus der Gemeinde Geroldshausen zum Stichtag 

01.10.2008 54 und damit wieder mehr als 50 Schüler. Vom Gemeinderat ist daher ein wei-

teres Mitglied für die Schulverbandsversammlung des Grundschulverbandes Kirchheim zu 

bestellen (Art. 9 Abs. 3,4 BaySchFG).

Bürgermeister Schäfer schlägt als neues Mitglied GR Stefan Deppisch vor und Herrn Dr. 

Dieter Feitsch als dessen Stellvertreter.

Beschluss:

Nachdem die Zahl der Verbandsschüler aus der Gemeinde Geroldshausen zum Stichtag 

01.10.2008 54 und damit wieder mehr als 50 Schüler beträgt, wird GR Stefan Deppisch 

als weiteres Mitglied der Schulverbandsversammlung des Grundschulverbandes Kirch-

heim durch den Gemeinderat bestellt. Zum Stellvertreter wird GR Dr. Dieter Feitsch beru-

fen.

Abstimmungsergebnis:   10 : 0


